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Darmstädter Schwimm- und Wassersport-Club 1912 e. V.

Mitglied des Landessportbundes Hessen — Hessisches Schwimm-Leistungs-Zentrum (SLZ)

Clubheim: Alsfelder Straße 33, 64289 Darmstadt — Bootshaus am Altrhein, Riedstadt/Erfelden

Geschäftsstelle: 	 Anja Kipp, Alsfelder Str. 33, 64289 Darmstadt

		  E-Mail: geschaeftsstelle@dsw-1912.de, Internet: www.dsw-1912.de

		  Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

Bankverbindungen:	

Beitragskonto: 	 VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG, IBAN: DE62 5089 0000 0004 0559 18, BIC: GENODEF1VBD

DSW-Spendenkonto: 	 VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG, IBAN: DE55 5089 0000 0009 0485 37, BIC: GENODEF1VBD

Schwimmabteilung: 	 VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG, IBAN: DE66 5089 0000 0001 4157 00, BIC: GENODEF1VBD

Wassersportabteilung:	 Sparkasse Darmstadt, IBAN: DE09 5085 0150 0000 5675 31, BIC: HELADEF1DAS

Volleyballabteilung:	 VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG, IBAN: DE47 5089 0000 0000 4052 05, BIC: GENODEF1VBD

Triathlonabteilung: 	 VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG, IBAN: DE33 5089 0000 0001 6648 08, BIC: GENODEF1VBD

Ehrenvorsitzender: 	 Gerhard Schulte, In den Gänsäckern 8, 64367 Mühltal, Tel. 06151- 146285	

Vorstand:

Vorsitzender: 	 Thomas Kipp, Alsfelder Str. 33, 64289 Darmstadt, E-Mail über Geschäftsstelle

1. Stellv. Vors.: 	 Lars Koppenhöfer, Tel. 06151-6640060, E-Mail: koppilars@gmail.com 

2. Stellv. Vors.:	 Bernd Emanuel ,  Annastr. 25, 64285 Darmstadt, Tel. 0615 1-2793817, E-Mail: emanuel@bec-rechtsanwaelte.de

Schatzmeister: 	 Peter Meisinger, Donnersbergring 22, 64295 Darmstadt, Tel. 06151-360950

Geschäftsführerin: 	 Anja Kipp, Alsfelder Str. 33, 64289 Darmstadt, E-Mail über Geschäftsstelle

Abteilungen:

Schwimmen: 		 Michael Albers, Kollwitzweg 38, 64291 Darmstadt, Email: schwimmabteilung@dsw-1912.de

Triathlon: 		  Ralf Schierl, Heinrich-Delp-Str. 173, 64297 Darmstad, Tel: 01715858515, E-Mail: ralf.schierl@dsw12.de

Volleyball: 		  Lutz Gunder, Frankfurter Straße 85, 64293 Darmstadt, Tel. 06151-1 368646, E-Mail: volleyball@dsw-1912.de

Wassersport: 	 Johannes Kollmann, Im Strehling 12, 64342 Seeheim-Jugenheim,

		  Tel.: 06257-62450, E-Mail: wassersport@dsw-1912.de

Jugend: 		  Verena Szagartz (Jugendwart), E-Mail: vereinsjugend@dsw-1912.de

Ältestenrat: 		  Egon Schwebel, Thorsten Rasch, Heinz Steudle, Andreas Weber, Lieselotte Zimmerling und Uwe Faßhauer

WVD ‘70: 		  Wasserballverein Darmstadt 1970 

1. Vorsitzender: 	 Martin Diehl, Waldkolonie 34, 64404 Bickenbach, Tel.: 0157-72935261, E-Mail: martin.diehl1@gmx.net

		  Konto: Sparkasse Darmstadt, IBAN: DE03 5085 0150 0000 5923 74, BIC: HELADEF1DAS
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Liebe Mitglieder des DSW 1912 e.V.,
hinter uns liegt ein Jahr, das wider Erwarten 
mindestens ebenso unruhig verlief, wie die 
beiden von den Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie geprägten Vorjahre.

Hatten wir gehofft, dass mit dem Ab-
schluss des Umzugs in das neue Nordbad 
wieder mehr Ruhe und Routine einkehren 
würde, waren wieder neue Herausforderun-
gen zu meistern. Besonders zu nennen ist die 
verspätete Fertigstellung des Freibadgelän-
des, die leider erst nach Saisonende erfolgt 
ist. Wieder mussten wir uns mit Bauzäunen 
arrangieren und konnten uns nicht heimisch 
fühlen. Die Regelung des Zugangs zum 
vereinseigenen Freibad für unsere Mitglie-
der verursachte sehr viel Aufwand, eine ge-
wisse Orientierungslosigkeit und manchen 
Verdruss. Dazu zählt selbstverständlich 
auch der Krieg in der Ukraine mit seinen 
Auswirkungen auf die Energieversorgung 
(reduzierte Beckentemperaturen) und we-
gen der gestiegenen Energiekosten auch auf 
die Portemonnaies unserer Mitglieder. Sehr 
hinderlich für unser Tagesgeschäft ist auch, 
dass wir trotz konstanter Bemühungen nach 
16 Monaten immer noch keinen Internet-
zugang in unseren neuen Räumen haben. 
Die von der Stadt vergessene Anbindung an 

das Netz der Telekom haben wir im Außen-
bereich bis in den Gebäudekeller im März 
hinbekommen, von dort geht es wegen man-
gelnder Unterstützung durch die Stadt leider 
nicht weiter. Die Arbeitsplätze im neuen 
Vereinsheim sind deshalb nur eingeschränkt 
nutzbar, bei Sportveranstaltungen muss im-
mer noch improvisiert werden.

Der Vertrag über die Nutzung unseres 
SLZ mit der Stadt Darmstadt konnte im 
Sommer nach Saisonbeginn unterzeichnet 
werden. Die Neuregelung unseres Erbbau-
rechts im Freibadgelände ist zur Bearbei-
tung beim Notar eingereicht, auch hier geht 
es seit Juni auf der Seite der Stadt nicht mehr 
voran. Unser verkleinertes Gelände umfasst 
die beiden 50 und 25 m Becken mit den um-
gebenden Flächen in verschiedenen Breiten 
von 1,60 m bis 3,00 m sowie die Tribüne, an 
die die Stadt nach der Demontage wegen der 
Traglufthalle ein neues Geländer montiert 
hat. Entsprechend wird sich unser Erbpacht-
zins reduzieren, auf die Nutzung der nicht 
mehr enthaltenen Flächen behalten wir den 
gewohnten Anspruch. 

Die Zustellung der Post an die neue Ad-
resse Alsfelder Straße 33 hat sich inzwi-
schen eingespielt, sogar die Post an die alte 
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Hausnummer kommt wieder an. Die Vor-
auszahlung für einen großen Teil der Miet-
kosten für die nächsten 30 Jahre haben wir 
komplett geleistet.

Bisher sind wir gut durch die verschie-
denen Krisen gekommen. Die Zahl unserer 
Mitglieder ist weiter gestiegen. Anfang des 
Jahres konnten wir 2.089 Mitglieder mel-
den, erstmals über 2.000. Diese Mitglieder-
zahl werden wir auch Anfang 2023 wieder in 
etwa erreichen. Damit sind wir inzwischen 
in Darmstadt zum drittgrößten Sportverein 
gewachsen, hinter der SGA und der Sektion 
des Deutschen Alpenvereins.

Die Schwimmabteilung wäre auch allein 
unter den 10 größten Darmstädter Vereinen, 
aber auch nur der Freizeitbereich der Abtei-
lung oder unsere Triathlonabteilung haben 
eine Größe erreicht, die den vollen Einsatz 
der Leitung erfordert wie bei einem mittel-
großen Sportverein. Es gilt das Angebot für 
die Mitglieder noch attraktiver zu machen 
oder attraktiv halten, in der gesamten Breite, 
auch für die mitgliederstarken Freizeitgrup-
pen.

An dieser Stelle möchte ich auch die 
DSW-Schwimmschule erwähnen, in der 
bei Frau Dargatz mit ihrem Team in diesem 
Jahr 151 Kinder das Seepferdchenabzei-
chen und 163 Kinder das Bronzeabzeichen 
erschwommen haben. Damit leistet unsere 
Schwimmschule einen wichtigen Beitrag, 
den Ausbildungsstau abzubauen, denn die 
Schwimmausbildung hat in Deutschland be-
sonders unter der Pandemie gelitten.

Für das kommende Jahr 2023 haben wir 
uns einiges vorgenommen. Angegangen 
wurde im Jahr 2022 das Kindeswohlprojekt, 
initiiert von unserer Jugendwartin Verena 
Szagartz. Wir werden dabei auch finanziell 
gefördert. Wir möchten uns hier verbessern, 
dafür ist aber auch eine noch aktivere Mitar-
beit der Abteilungen erforderlich. In unserer 
Satzung sind für alle Abteilungen eigene Ju-
gendvertreter vorgesehen.

Nach dem Übergangsjahr 2022 möchten 
wir als DSW in Zukunft in unserer eigenen 
Sportstätte wieder mehr wahrgenommen 

werden. Im Moment geht der Trend dahin, 
die Eigenständigkeit unseres vereinseigenen 
Schwimmleistungszentrums in der Öffent-
lichkeit unter dem Oberbegriff „Nordbad“ 
mit dem städtischen Hallenbad aufzuheben. 
Selbst der Kiosk heißt „Nordbadoase“. Dem 
müssen wir im neuen Jahr auch wieder durch 
mehr Präsenz im Becken und darum herum 
entgegenwirken. Unsere Becken sind subs-
tanziell für unseren Verein, ohne sie könnten 
wir unseren Mitgliedern nicht unsere her-
vorragenden Sportmöglichkeiten bieten.

Die Fortsetzung der positiven Entwick-
lung des DSW und die Stabilisierung des 
Erreichten wird nur gelingen, wenn in den 
Abteilungsvorständen Mitglieder bereit 
sind, sich ehrenamtlich für das sportliche 
Geschehen und darüber hinaus gehende Ak-
tivitäten zu engagieren. Im Jahr 2023 stehen 
Wahlen an und es zeichnet sich ab, dass es 
noch schwerer werden wird, die Schlüssel-
positionen zu besetzen.

Der Trend in den Vereinen geht leider 
dahin, dass ausscheidende Ehrenamtliche, 
die einen hohen Aufwand in ihren Ämtern 
betrieben haben, mangels Nachfolger zum 
Teil durch bezahlte Kräfte ersetzt werden 
müssen. Aber selbst wenn es gelingt, dafür 
geeignete und loyale Mitarbeiter zu finden, 
bleibt doch die Führungsaufgabe, diese bei 
der anstehenden Arbeit gezielt einzusetzen, 
zu führen und anzuleiten. Dafür benötigen 
wir aus unseren Reihen geeignete Abtei-
lungsvorstände. Wenn es uns nicht gelingt, 
diese adäquat zu besetzen, wird der DSW 
nicht in der Lage sein, sein sportliches An-
gebot, das alle sehr gerne und selbstver-
ständlich in Anspruch nehmen, aufrecht zu 
erhalten. So ist jeder einzelne dazu aufge-
rufen, darüber nachzudenken, wie er sich 
einbringen kann. Möglichkeiten dazu gibt es 
reichlich.

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen 
geruhsame Feiertage und ein sportlich er-
folgreiches Jahr 2023.

Thomas Kipp
Vorsitzender
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Hessische Kurzbahnmeisterschaften 2022 in Stadtallendorf 
39 hessische Vereine kämpften am 5. und 6. 
November bei den Hessischen Kurzbahn-
meisterschaften (Jg. 2009 und älter weiblich 
sowie 2007 und älter männlich) in Stadtal-
lendorf um Titel und Medaillen. Cheftrainer 
Georg Schneider kann zufrieden sein: Insge-
samt 40 Schwimmerinnen und Schwimmer 
(23 Jungs und 17 Mädchen) reisten nach 
Nordhessen und kehrten mit insgesamt 27 
Goldmedaillen zurück, 25 mal gab es Silber 
und 19 mal Bronze, womit der DSW 1912 
Platz 3 im Medaillenspiegel belegte.

Jakob Werner (Jg. 2006), kürzlich in das 
Perspektivteam des Hessischen Schwimm-
verbands berufen, wurde über 1500 m 
(15:51,41) und 800 m Freistil (8:14,58) Hes-
sischer Meister sowie über 400 m Freistil 
(4:01,18) Hessischer Jahrgangsmeister und 
erzielte hier in der offenen Wertung Bronze. 
Herzlichen Glückwunsch – auch zum neuen 
Vereinsrekord über 800 m Freistil! 

Sophia Herbsthoff (Jg. 2004) wurde über 
50 m (30,38 Sek.) und 200 m Rücken Hessi-
sche Juniorenmeisterin und sicherte sich mit 
2:18,74 über 200 m Rücken auch den Titel 
Hessische Meisterin. Zweifache Hessische 
Juniorenmeisterin wurde Clara Heuberger 
über 100 m Schmetterling (1:07,21) und 100 

m Freistil (59,69 Sek.). Mehrfache Hessische 
Jahrgangsmeister/in wurden Klara Keil (Jg. 
2008) über 50 m und 200 m Rücken sowie 
Jan Landzettel (Jg. 2007) über 100 m Lagen 
(1:01,33) 50 m und 100 m Rücken. In der of-
fenen Wertung belegte er über 50 m Rücken 
hinter Marco Koch (SG Frankfurt) den zwei-
ten Platz. Niclas Keilmann (2007) siegte in 
seinem Jahrgang über 50 m (24,47 Sek.) und 
100 m Freistil (53,44 Sek.). Aber auch die 
jüngeren Jahrgänge waren außerordentlich 
erfolgreich, so freut sich Trainer Alexander 
Marz mit Milena Auer (Jg. 2009), die gleich 
fünfmal Hessische Jahrgangsmeisterin wur-
de (über 50 m und 100 m Freistil sowie über 
100 m, 200m und 400 m Lagen). Dreifache 
Hessische Jahrgangsmeisterin wurde Nele 
Michalk (Jg. 2009) über die Bruststrecken 
50 m, 100 m und 200 Meter. Die beiden jun-
gen Schwimmerinnen wurden kürzlich ins 
HSV-Nachwuchs Förderteam berufen.

Hessischer Meister über 50 m Schmetter-
ling wurde DSW-Schwimmer Louis Jäger 
(1997) mit 24,70 Sek. und weitere Hessische 
Jahrgangsmeister/innen wurden Enya Behr 
(2009) über 400 m Freistil, Chiara Rausch 
(2005) über 50 m Brust und Lutz Freytag 
über 200 m Brust. 	Text: Ines Schader

Schwimmen

Internationale Hessische 
Kurzbahnmeisterschaften der Masters
Unser ältester aktiver Masters-Schwim-
mer, Walter Rippl, startete am 29.10.2022 
in Gelnhausen bei den Internationalen 
Hessischen Masters Mehrkampfmeister-
schaften in gleich 6 Wettkämpfen (50 F, 
100 F, 400 F, 50 R, 50 B und 100 B) der 

AK 80. Diesmal war er einziger Starter in 
dieser Altersklasse. Für die Mehrkampf-
wertung wurden die 50 F, 50 B und 400 
F als punktbeste Leistungen mit insgesamt 
582 Punkten gewertet.     	�   
� Text: M. Albers
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Hessenkappe Medaille

DSW beim Süddeutschen Jugendländervergleich dabei;  
2. Platz für Hessen in Karlsruhe am 19. November
Fünf Bundesländer schickten ihre zeit- 
schnellsten Schwimmerinnen und Schwim-
mer der Jahrgänge 2010 – 2012 ins Fä-
cherbad nach Karlsruhe, um sich beim 68. 
Süddeutschen Jugendländervergleich (SD-
JLV) zu messen. Landestrainer Ingolf Ben-
der hatte für den Hessischen Schwimmver-
band 34 Nachwuchssportler/innen aus neun 
Vereinen eingeladen. Zum Auftakt zogen 
die Mannschaften mit ihren Landesflaggen 
in die Schwimmhalle ein und brachten sich 
gleich zu Beginn in Stimmung, alles für ih-
ren Schwimmverband zu geben. Gewertet 
wurden zwei Staffeln (12 x 50 Meter Freistil 
mixed und 12 x 50 Meter Lagen mixed) so-
wie jahrgangsweise die Einzelstrecken 100 
Meter Brust, Rücken, Schmetterling und 
Freistil sowie 200 Meter Lagen. Unter laut-
starkem Anfeuern der eigenen Mannschaft 
schwammen jeweils die zwei schnellsten 
Schwimmerinnen und Schwimmer. Vom 
DSW 1912 Darmstadt waren vier Schwim-
merinnen und zwei Schwimmer mit von der 

Partie, die im wahrsten Sinne „ablieferten“. 
Tom Howorka (2010) eröffnete die 12x 
50 Meter Freistilstaffel mit sensationellen 
27,60 Sekunden und war damit schnellster 
aller startenden Jungs, Lisa Schader (2010) 
mit 28,27 Sekunden schnellste Hessin. In 
der 50 Meter Lagenstaffel schlug Tom Ho-
worka nach 50 Meter Freistil am Ende mit 
27,05 Sekunden an und war wieder schnells-
ter Junge. 100 Meter Freistil absolvierte er 
mit 1:02,04 Sekunden als schnellster Hesse. 
Ekaterina Lebedeva (2012) startete insge-
samt fünfmal für den Hessischen Schwimm-
verband und war mit 1:14,06 Sekunden 
auf 100 Meter Freistil die schnellste hessi-
sche Schwimmerin ihres Jahrgangs. Neele 
Schwebel (2012), Mila Kleinert (2011) und 
Lisa Schader (2010) waren über 100 Meter 
Rücken jeweils die schnellsten hessischen 
Schwimmerinnen ihres Jahrgangs. Tom 
Landzettel (2012) schaffte es mit 1:32,78 
Sekunden bei 100 Meter Brust auf Platz 3 
seines gesamten männlichen Jahrgangs – 
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Unser Team

spitze!! Super Leistung und zugleich eine 
schöne Übung im 25 Meterbecken für den 
Hessenentscheid der DMSJ und die anste-
henden HJM.

Es war eine tolle Veranstaltung, die mit 
krönendem Abschluss endete: Der Hessi-
sche Schwimmverband erzielte sowohl in 
der Gesamtwertung als auch in allen einzel-
nen Jahrgangswertungen den zweiten Platz 
und reiste zufrieden mit Silbermedaillen und 
Silberpokalen zurück ins Hessenland. Herz-
lichen Dank auch an alle Betreuerinnen und 
Betreuer, vor allem unserem Landestrainer 
Ingolf Bender, HSV Vizepräsident Manuel 
Martin und unserer DSW-Trainerin Ine Lü-
cke!

Tom Landzettel (2012): 
100 B: 1:32,78; 100 S: 1:36,44
Ekaterina Lebedeva (2012):  
50 F-Staffel: 34,51; 100 B: 1:38,28;  
100 R: 1:26,37; 100 F: 1:14,06;  
50m Lagenstaffel: 35,19 (F)
Neele Schwebel (2012): 
100 R: 1:25,56; 100 S: 1:36,32
Mila Kleinert (2011): 50 F-Staffel: 31,53; 
100 B: 1:25,40; 100 R: 1:16,66
Tom Howorka (2010):
50 F-Staffel: 27,60; 100 F: 1:02,04, 
50m Lagenstaffel: 27,05 (F)
Lisa Schader (2010): 
50 F-Staffel: 28,27; 100 R: 1:10,37
� Ines Schader
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HSV-Entscheid der DMSJ in Frankfurt Höchst
Startberechtigt beim Hessenentscheid 
des Deutschen Mannschaftswettbewerbs 
Schwimmen der Jugend (DMSJ) waren die 
jeweils sechs schnellsten Mannschaften 
Jugend E-A aus den Bezirksentscheiden. 
Die Schwimmabteilung des DSW 1912 
Darmstadt hatte sich dieses Jahr mit ins-
gesamt elf Mannschaften qualifiziert und 
reiste hochmotiviert nach Frankfurt-Höchst. 
Insgesamt traten dort elf hessische Vereine 
an. Das DSW-Team – ausgestattet mit ent-
sprechender Team-Cap - musste sich dieses 
Jahr auch beim Anfeuern Mühe geben, da 
Zuschauer in der Halle nicht erlaubt waren. 

Für die E-Jugend (Jg. 2013/2014) waren 
es die ersten DMSJ – eine tolle Erfahrung 
bei diesem Mannschaftsevent dabei zu sein. 

Der Wettbewerb endete für die E-Jugend 
wie immer mit dem Hessenentscheid. Ge-
schwommen wurden 4 x 50 m Freistil, 4 x 50 
m Brust, 4 x 50 m Rücken, 4 x 25 m Schmet-
terling und 4 x 50 m Lagen. Unsere E-Ju-
gend platzierte sich mit der 2. Mannschaft 
weiblich und der 1. Mannschaft männlich 
jeweils auf Platz vier und die 1. Mannschaft 
weiblich bestieg sogar das Siegerpodest und 
erhielt für den guten zweiten Platz das be-
gehrte Stoffabzeichen in Silber! 

Qualifiziert für das Bundesfinale hat sich 
schlussendlich die 1. Mannschaft der C-Ju-
gend weiblich, die an diesem Wochenende 
Hessischer Mannschaftsmeister in ihrer Al-
tersklasse wurde! Die Mädchen erkämpften 
sich das goldene Stoffabzeichen und werden 

Unsere C-Jugend
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6x Gold, 12x Silber und 13x Bronze bei den Hessischen 
Jahrgangsmeisterschaften 2022 in Oberursel
Am 4. und 5. Dezember 2022 fanden in Obe-
rursel die Hessischen Jahrgangsmeisterschaf-
ten auf der Kurzbahn für die Jahrgänge 2010 
– 2012 weiblich und 2008 – 2012 männlich 
statt. Gemeldet waren insgesamt 212 Schwim-
merinnen und Schwimmer von insgesamt 29 
Vereinen. Der DSW-Nachwuchs schaffte es 
im Medaillenspiegel der Jahrgangswertung 
mit sechs Gold-, zwölf Silber- und dreizehn 
Bronzemedaillen auf den 5. Platz. 

Es gab viele spannende Kopf-an-Kopf-Ren-
nen und tolle neue persönliche Bestzeiten! 

Bei den Staffelmeisterschaften 4 x 50 m 
Freistil mixed (Jg. 2011/2012) sowie bei 4 x 
50 m Lagen mixed (Jg. 2011/2012) erzielte die 
DSW-Mannschaft jeweils den dritten Platz. 

Freistilstaffel: 
Julien Jörn, Mila Kleinert, Fabio Lanucara 
und Nelly Zimmerling (alle Jg. 2011)

Lagenstaffel: 
Mila Kleinert (Jg. 2011), Nelly Zimmer-
ling (Jg. 2011), Julien Jörn (Jg. 2011) und 
Tom Landzettel (Jg. 2012)

Ekaterina Lebedeva (Jg. 2012):
2x Hessische Jahrgangsmeisterin (100 L, 
200 L)
1x 2. Platz (100 F), 
2x 3. Platz (100 R, 200 B)

Unsere Platzierungen im Überblick:
E-Jugend weiblich (Jg. 2013/2014): 
1. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt:
2. Platz (13:26,85)
2. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt: 
4. Platz (15:18,41)
E-Jugend männlich: (Jg. 2013/2014 
1. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt: 
4. Platz (15:10,35)
D-Jugend weiblich (Jg. 2011/2012):
1. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt: 
4. Platz (25:42,99)
D-Jugend männlich (Jg. 2011/2012):
1. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt:
2. Platz (25:53,56)

C-Jugend weiblich: (Jg. 2009/2010)
1. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt: 
1. Platz (23:54,80)
2. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt: 
6. Platz (26:44,65)
C-Jugend männlich (Jg. 2009/2010):
1. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt: 
4. Platz (24:19,56)
B-Jugend weiblich (Jg. 2007/2008):
1. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt: 
3. Platz (24:35,46)
B-Jugend männlich (Jg. 2007/2008):
1. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt: 
2. Platz (21:52,26)
A-Jugend männlich (Jg. 2005/2006):
1. Mannschaft DSW 1912 Darmstadt: 
2. Platz (21:00,92) 

in Wuppertal in der Schwimmoper starten, 
genauso wie die Jungs der D-Jugend, die 
sich nach der Endauswertung als Bundes-
weit 11.te für die Finals qualifiziert haben. 
Die Jungs der B- und A-Jugend wurden 
ebenfalls jeweils Zweiter und die Mann-

schaft der B-Jugend weiblich Dritter.
Vom DSW wurden insgesamt sechs 

Mannschaften mit dem begehrten Stoffab-
zeichen ausgezeichnet: Einmal Gold, vier-
mal Silber und einmal Bronze! Herzlichen 
Glückwunsch!� Text: Ines Schader
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HJM Freistil Staffel mixed 1

Neele Schwebel (Jg. 2012): 
2x Hessische Jahrgangsmeisterin (200 R, 
100 R); 1x 2. Platz (100 L), 
1x 3. Platz (200 L)

Sokrates Frutos Tzouvaras (Jg. 2009): 
1x Hessischer Jahrgangsmeister (100 L)
2x 2. Platz (100 S, 100 F) 

Mila Kleinert (Jg. 2011): 
1x Hessische Jahrgangsmeisterin (100 R)
2x 3. Platz (100 L, 200 B)

Christopher Failing (Jg. 2009):
2x 2. Platz (100 R, 400 F)
1x 3. Platz (100 F)

Tom Howorka (Jg. 2010): 
2x 2. Platz (100 B, 100 L)
1x 3. Platz (100 F)
Merle Carlotta Knapp (Jg. 2010): 
1x 2. Platz (100 L)
3x 3. Platz (100 B, 200 B, 200 L)

Tom Landzettel (Jg. 2012)
1x 2. Platz (100 B)
2x 3.Platz (100 L, 200 L)

Julien Jörn (Jg. 2011)
1x 2. Platz (100 F)
1x 3. Platz (100 L)

Benedikt Burk (Jg. 2012)
1x 2. Platz (100 R) 	
� Ines Schader
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HJM Freistil Staffel mixed 2

Schwimmlehrer*innen für  
Kinder- und Erwachsenenkurse gesucht

Voraussetzungen
• Mindestalter 18 Jahre
• Gültiger Erste-Hilfe-Schein und
  Rettungsschwimmer in Silber
• Spaß an der Arbeit mit Kindern,
  Jugendlichen und Erwachsenen

Wir bieten
•	 leistungsgerechte Bezahlung
• Möglichkeit der Weiterbildung im
   Bereich Schwimmen
• ein nettes und motiviertes Team
• Arbeitszeiten nach Absprache

Bewerbung unter schwimmschule@dsw-1912.de
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Rückblick des Fördervereins der Schwimmabteilung
Es sind nun mittlerweile zwei Jahre vergan-
gen, seit wir im November 2020 den Förder-
verein übernommen haben. Daher möchten 
wir einen kurzen Rückblick auf die letzten 
beiden Jahre geben.

 Zunächst einmal kurz zu uns: Wer sind 
wir? Wir sind Cornelia Vatheuer und Axel 
Koch und bereits seit mehr als 15 Jahren 
gemeinsam dem DSW verbunden. Axel ist 
seit mehr als 35 Jahren Vereinszugehörigkeit 
noch viel länger dabei und war als Triathlet 
in den 80er und 90er Jahren aktiv.

Über unsere Tochter Marie, die bis vor 5 
Jahren in den Leistungsgruppen geschwom-
men ist, sind wir dann gemeinsam der 
Schwimmabteilung beigetreten und ihr bis 
heute treu geblieben. Ich als „Nichtschwim-
merin“ habe sogar eine Kampfrichterausbil-
dung absolviert und im Alter von 45 Jahren 
noch das Kraulschwimmen erlernt. Marie 
war nach ihrer aktiven Zeit noch Übungs-
leiterin in der Schwimmschule, lebt mittler-
weile in Ingolstadt und zieht dort noch ab 
und zu ihre Bahnen.

Der Förderverein liegt uns am Herzen, 
weil er eine sehr gute Möglichkeit bietet, 
mit seinen erwirtschafteten Mitteln aus Mit-
gliedsbeiträgen und eingesammelten Spen-
den, die Arbeit der Schwimmabteilung zu 
unterstützen. Dies ist besonders relevant, 
da der Trainingsbetrieb aufgrund der allge-
meinen Sparmaßnahmen, die mit Kürzun-
gen von Fördergeldern und dem Rückgang 
von Sponsorengeldern einhergehen, kaum 

allein aus den zur Verfügung stehenden Ver-
einsbeiträgen aufrechtzuerhalten ist. 

Rückblick:
Coronabedingt fanden im Jahr 2020 keine 

größeren Veranstaltungen statt, sodass es für 
dieses Jahr aus der Perspektive des Förder-
vereins nichts zu berichten gibt.

Im Jahr 2021 begannen die Aktivitäten 
des Fördervereins mit der Kostenübernah-
me des Onlineseminars „Gesundheit in der 
Coronakrise“. Dieses Seminar wurde von 
der Schwimmabteilung organisiert und allen 
270 Schwimmer*innen (davon 125 in den 
Leistungssportgruppen und 145 in den Frei-
zeitgruppen) angeboten. Im weiteren Ver-
lauf des Jahres 2021 wurden aus den Mitteln 
des Fördervereins u.a. Pavillons als Sonnen- 
oder Regenschutz, neue Stoppuhren für die 
Kampfrichter, Bahnenzähler für die langen 
Strecken und eine neue Fehlstartleine er-
worben. Ebenfalls haben wir uns an dem 
Teamevent der Anschluss- und Aufbaugrup-
pe sowie der 1. Mannschaft im Anschluss an 
das Sommertrainingslager beteiligt. Passend 
zur Eröffnung des neuen Nordbades wurde 
im September ein neues Siegerpodest zur 
Verfügung gestellt.

In diesem Jahr 2022 konnten erfreulicher-
weise wieder Schwimmwettkämpfe mit Pu-
blikum stattfinden. Damit verbunden wurde 
auch wieder eine Verpflegung für die Kampf-
richter*innen, Teilnehmer*innen, Eltern, 
Freund*innen und sonstige Betreuer*innen 
in Form der altbekannten Kuchentheke an-
geboten. Das neu aufgestellte Versorgungs-
team musste sich zunächst mit den ebenfalls 
neuen räumlichen Gegebenheiten im Nord-
bad zurechtfinden, was aufgrund der Brand-
schutz- und sonstigen Auflagen nicht ganz 
einfach war und auch weiterhin noch nicht 
optimal gelöst werden konnte. Um die Ver-
sorgung bestmöglich zu organisieren, haben 
wir die Kosten für die Anschaffung von er-
forderlichen und praktischen Gerätschaften, 
wie z.B. Gefrierschränken, ein Induktions-
kochfeld, etc. unterstützt. Generell wäre es 

Cornelia Vatheuer und Axel Koch
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bei der Versorgung wünschenswert und sehr 
hilfreich, wenn auf eine stärkere Unterstüt-
zung seitens der Eltern zurückgegriffen wer-
den könnte.

Auch in diesem Jahr haben wir uns wie-
der am Sommertrainingslager der Aufbau-, 
Anschluss-, Nachwuchsgruppe sowie der 1. 
Mannschaft beteiligt und im Anschluss an 
dieses das Abschlussessen finanziert.

 Jeweils im September 2021 und 2022 
fand das Sponsorenschwimmen statt. Im 
Rahmen dieser beiden Veranstaltungen wur-
den mehr als 9.000 Euro Spenden 

von den Teilnehmer*innen erschwom-
men. Davon allein im Jahr 2022 annähernd 
4.000 Euro von der K1, der Aufbau- und 
Anschlussgruppe, weswegen wir diesen 
Gruppen jeweils ein Teamevent spendiert 
haben. Dank des Engagements und der zeit-
nahen Organisation der Trainerin Claudia 
Lachmann wurde dies bereits von der Kin-
dergruppe 1 mit einem Ausflug in die Boul-

derhalle und der Aufbaugruppe in den Tram-
polinpark Mörfelden eingelöst. Das Event 
der Anschlussgruppe steht noch aus.

Bei allen Spender*innen möchten wir uns 
an dieser Stelle ganz herzlich bedanken!

Die jeweiligen Spendenquittungen wur-
den von uns zeitnah versendet und sind hof-
fentlich bei allen angekommen. Gern neh-
men wir auch einzelne Spenden entgegen, 
für die wir ebenfalls separate Spendenquit-
tungen ausstellen und über neue Mitglieder 
freuen wir uns natürlich auch immer!

Weitere Informationen, u.a. ein Beitritts-
formular finden Sie auf der Homepage htt-
ps://schwimmen.dsw-1912.de/schwimmab-
teilung/foerderverein/. Alternativ können 
Sie uns einfach ein Mail an den foerderver-
ein.schwimmen@dsw-1912.de schreiben, 
worüber wir uns freuen würden.

Viele Grüße
Cornelia Vatheuer und Axel Koch

Teambuilding:  in der Boulderhalle

 und beim Trampolinspringen.
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Rekorde, Qualis, Premieren, Routiniers – 
DSW Athleten dominieren im Nahen Osten

26.11.2022 – Lange und Bleymehl laufen 
beim Ironman Israel auf das Podium. Nico-
le Best und Finja Schierl überzeugen in Abu 
Dhabi bei der WM.

Nach 7:42 Stunden überquerte Patrick Lan-
ge als Erster die Ziellinie des Ironman Israel. 
Damit unterbot er nicht nur seinen persönli-
chen Rekord, sondern lief mit 2:30:32 Stun-
den auch den Laufstreckenrekord auf der 
Langdistanz. So entschied er das Rennen für 
sich, mit 1:40 Minuten Vorsprung vor dem 
Dänen Daniel Bækkegård. Nach dem 10. 
Platz auf Hawaii kann er mit der vorzeitigen 
Qualifikation für die kommende WM in die 
verdiente Saisonpause gehen.

Dasselbe gilt für Daniela Bleymehl. Nach-
dem Sie auf Hawaii ihre Leistung nicht ab-
rufen konnte, zeigte Sie einmal mehr, dass 

Sie nach der Babypause wieder zurück in 
der Weltspitze ist. Mit einer Zeit von 8:50:13 
Stunden musste sie sich nur der Britin Ruth 
Astle geschlagen geben.

Ein Debut feierte Finja Schierl. Bei der U23 
WM in Abu Dhabi trat die 20-Jährige das erste 
Mal über die Olympische Distanz an. Mit ei-
ner starken Laufleistung über die abschließen-
den zehn Kilometer in einer Zeit von 35:14 
min konnte sie sich den 13 Platz sichern.

Ebenfalls nach ganz vorne schaffte es Ni-
cole Best. Im Age Group Rennen über die Su-
persprint Distanz holte sie den Weltmeisterti-
tel in der AK 50-54 nach Hause.

Wir gratulieren unseren Athleten zu Ihren 
herausragenden Leistungen und wünschen 
eine erholsame Pause!

Lucie Kammer für Triathlon Team DSW Darmstadt

Triathlon

Patrick Lange als Erster die Ziellinie des Ironman Israel.� Fotos: Ingo Kutsche, Simon Gehr, Nicole Best
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Nach der Babypause wieder zurück in der Weltspitze: Daniela Bleymehl

Finja Schierl bei der U23 WM in Abu Dhabi.
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Mika Noodt ist endgültig in der Weltspitze angekommen.
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17. DSW Swim & Run 2023 – Anmeldung geöffnet

Die Anmeldung für den 17. DSW Swim & 
Run am Sonntag, den 29. Januar 2023 ist ab 
sofort geöffnet. 
Ablauf: Schwimmen im neuen Nordbad – 
ein kurze Pause zum Umkleiden – anschlie-
ßend laufen im Bürgerpark in umgekehrter 
Startreihenfolge als Jagdstart – Spannung 
garantiert!

Egal ob Du die ersten Schritte im Tri-
athlon suchst, ambitioniert bist und einen 
Formtest brauchst oder ob Du deine ersten 
Punkte im HTV-Nachwuchscup sammeln 
möchtest, wir haben eine passende Her-
ausforderung für Dich. Alle Infos zum For-
mat und dem Ablauf bekommst Du hier:  
www.tri-da.de

31.10.2022 – Mit Platz vier bei der IRON-
MAN 70.3 Weltmeisterschaft hat Mika Noodt 
vom Triathlon Team DSW Darmstadt nun 
endgültig den Schritt in die absoluten Welts-
pitze über die Mitteldistanz geschafft. In St. 
George/Utah musste er sich nur dem Norwe-
ger Kristian Blummenfelt, sowie Ben Kanute 
(USA) und Magnus Ditlev (Dänemark) ge-
schlagen geben.

Schon beim Schwimmen über 1,9 Kilometer 
im Sand Hollow Reservoir konnte der 22-jäh-
rige Darmstädter mit den Besten mithalten und 
stieg auf Platz neun liegend aus dem Wasser. 
Auf der 90 Kilometer langen Radstrecke setzte 
sich zunächst eine fünfköpfige Spitzengruppe 
vom Feld ab. Dahinter kämpfte Noodt zusam-
men mit dem frischgebackenen Hawaii-Sieger 
Gustav Iden (Norwegen) um den Anschluss. 
Nach gut 50 Kilometern musste Iden dann 
jedoch abreißen lassen, sodass Noodt nur auf 
sich allein gestellt war. „Da wusste ich schon, 
dass es heute echt gut läuft“, erklärte er nach 

dem Rennen. Mit 3:30 Minuten Rückstand 
auf die Spitzengruppe ging es für den jungen 
Darmstädter schließlich auf den abschließen-
den Halbmarathon. Dort stürmte Noodt mit 
einem hohen Tempo zunächst auf Platz vier 
nach vorne und auch dem Dänen Magnus Dit-
lev auf Platz drei kam er immer näher. „Auf 
den letzten fünf Kilometern konnte ich Mag-
nus schon sehen und habe nochmal alles ge-
geben“, erklärte der Darmstädter im Ziel. Am 
Ende fehlten Noodt gerade einmal 61 Sekun-
den auf den Podiumsplatz und er kam mit der 
zweitschnellsten Laufzeit des Tages auf Platz 
vier ins Ziel. „Ich bin auch so überglücklich. 
Das war von vorne bis hinten ein sehr gutes 
Rennen“, jubelte der DSW Athlet.

Im Altersklassenfeld finishten mit Lasse 
Koch (4:11h), Nikolas Reme (5:24h), Klaus 
Schug (5:26h) und Birgit Adler (6:33h) vier 
weitere DSW Starter:innen das WM-Rennen. 
� Uwe Drescher für Triathlon Team DSW Darmstadt, 
�  Fotos: Ingo Kutsche
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Einladung❧
zur Jahreshauptversammlung 

der Triathlonabteilung 
am Mittwoch, dem 1. März 2023 um 19:00 Uhr

Liebe Mitglieder der DSW-Triathlo-
nabteilung, wir möchten Euch darauf 
aufmerksam machen, dass am Mitt-
woch, den 1. März 2023 um 19:00 
Uhr die Jahreshauptversammlung 
unserer Triathlonabteilung stattfindet. 
Als Präsenzveranstaltung lädt unser 
Sponsor Zyagnum wieder in seine 
Räumlichkeiten in der Gräfenhauser 
Str. 26 in 64293 Darmstadt ein, und 
sorgt gleichzeitig für Essen und Ge-
tränke.

Aus diesem Grund entfällt am Mitt-
woch den 01.03. das Training!

Turnusgemäß wird alle zwei Jahre 
ein neuer Vorstand gewählt und in der 
kommenden Jahreshauptversamm-
lung müssen wichtige Positionen neu 
besetzt werden, was kein Problem 
darstellen sollte, da ein Verein davon 
lebt, dass jede:r einmal Verantwor-
tung übernimmt.

Durch die zum Jahresbeginn neu 
besetzte Stelle des Sportdirektors 
wird der Vorstand deutlich entlastet 
werden.

Gleichzeitig sind wir überzeugt, 
dass anfallenden Arbeiten im Ver-
einsleben auf möglichst viele Schul-
tern verteilt werden sollten, um nicht 

einzelne Vereinsmitglieder zu über-
fordern. Um das sicherzustellen, 
werden wir auf der Jahreshauptver-
sammlung ein neues Helferkonzept 
vorstellen und darüber abstimmen 
lassen.

Mit der Überzeugung, dass diese 
Maßnahmen den künftigen Vorstand 
deutlich entlasten werden, möchten 
wir bei Euch dafür werben, sich in 
unserem Verein zu engagieren.

Die Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der 	
        Beschlussfähigkeit

2. Beschluss der Tagesordnung
3. Bericht des Abteilungsvorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Abteilungsvorstandes
7. Vorstellung/Abstimmung des
    neuen Helferkonzepts
8. Wahl der Kassenprüfer für 2023
9. Wahl des Abteilungsvorstands
10. Anträge aus der Abteilung
11. Verschiedenes

Für den Vorstand der 
Triathlonabteilung
Ralf Schierl

❧
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Kreis der Förderer des Schwimmsports

Auch in der heutigen, wirtschaftlich sehr schwierigen Zeit gibt es
immer noch eine ganze Reihe von Personen und Unternehmen, die ihr

„Herz für den Sport“ und insbesondere den Schwimmsport noch nicht 
verloren und erkannt haben, dass soziales Engagement in einem erfolgrei-

chen Traditionsverein, wie ihn der DSW 1912 Darmstadt darstellt, lohnend 
ist. Das beste Beispiel hierfür stellt ein Kreis von Förderern dar, der sich 

gebildet hat, um die Schwimmabteilung finanziell und materiell tatkräftig zu 
unterstützen, und somit dazu beiträgt, dass die vielfältigen und natürlich kos-

tenintensiven Aufgaben bewältigt werden können.
Dieses Engagement weiß die Schwimmabteilung sehr wohl zu würdigen, zumal es
unseren sowohl im Spitzenleistungs- als auch im Nachwuchsbereich erfolgreichen
Schwimmern ermöglicht, stets beste Trainingsbedingungen zu erhalten. Daher 
wird der Kontakt der Schwimmabteilung zu diesen Förderern und natürlich der 
Kontakt der Förderer untereinander in Zukunft ein zentrales Thema der Vor-
standsarbeit sein. Die Schwimmabteilung bedankt sich an dieser Stelle bei den 
nachstehenden Förderern nochmals auf das herzlichste für die Unterstützung und 
das gezeigte außergewöhnliche Engagement.

• Darmstädter Brauerei 
• Darmstädter ECHO  
• Merck KGaA, Darmstadt 
• Sparkasse Darmstadt 
• VOLKSBANK Darmstadt-Südhessen eG

Natürlich steht der Kreis der Förderer jedem offen, der uns unterstützen
möchte. Wir sind gemeinnützig und können Ihnen eine 

Spendenbescheinigung zukommen lassen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Geschäftsstelle des DSW,

per Mail unter geschaeftsstelle@dsw-1912.de gerne zur Verfügung.
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Heimspieltermine in Januar, Februar und März 2023 

1. Männer (Oberliga)
(1. Platz / 28 Punkte)	
- Naurod 	  	 3:0
- Eichwald		 3:1
- Hünfeld		  2:3
- Waldgirmes	 3:2
- Orplid Darmstadt	 3:0
- Gießen		  3:0
- Biedenkopf	 3:0
- ET Wiesbaden	 2:3
- Ober-Roden	 3:1
- Naurod		  3:1
- Eichwald		 3:0

1. Frauen (Bezirksoberliga)		
(1. Platz / 22 Punkte)	
- DSW Darmstadt II	 3:1
- Dreieichenhain	 3:2
- Dieburg/Münster	 3:2
- Langen		  3:1
- Wald-Michelbach	 3:1
- Ober-Roden	 3:0
- Mörfelden II	 3:0
- Mörfelden II	 3:0

2. Männer (Bezirksoberliga)	
(3. Platz / 20 Punkte)
- Neu-Isenburg	 1:3
- Langen III	 3:0
- Mörfelden	 2:3
- Griesheim	 3:0
- Odenwald	 3:1
- Eberstadt II	 3:1
- Mörlenbach	 3:2
- Brensbach	 1:3
- Griesheim	 3:0
- Brensbach	 2:3
- Mörfelden 	 2:3

Die bisherigen Ergebnisse der Saison 2022/2023

Samstag 07.01.2023	 19.00 Uhr	 1. Männer gegen Hünfelder SV� Kasinohalle

Samstag 21.01.2023	 19.00 Uhr	 1. Männer gegen Orplid Darmstadt� Kasinohalle

Sonntag 22.01.2023	 11.00 Uhr 	 1. Frauen gegen Ober-Roden / DSW II� Kasinohalle

Samstag 04.02.2023	14.30 Uhr	 4. Frauen gegen Griesheim III / Büttelborn� Kasinohalle

Sonntag 05.03.2023	 19.00 Uhr	 1. Männer gegen Eintracht Wiesbaden� Kasinohalle

Samstag 11.03.2023	 15.00 Uhr	 1. Frauen gegen Wald-Michelb./Dreieichenhain� Kasinohalle

Samstag 18.03.2023	 15.00 Uhr	 2. Frauen gegen Mörfelden II/Wald-Michelbach	�  Kasinohalle

4. Frauen (Kreisklasse)		
(2. Platz / 15 Punkte)	
- Büttelborn	 2:3
- Ried III		  3:0
- DSW Darmst. V	 3:2
- Ried III		  3:0
- Auerbach III	 3:1
- Auerbach III	 3:0
- DSW Darmst. V	 0:3		

5. Frauen (Kreisklasse)	
(1. Platz / 16 Punkte)		
- Griesheim III	 2:3
- Büttelborn	 3:2
- Ried III		  3:0
- DSW Darmst. IV	 2:3
- Auerbach IV	 3:0
- Ried III		  3:1
- DSW Darmst. IV	 3:0

 

2. Frauen (Bezirksoberliga)		
(2. Platz / 18 Punkte)	
- Ober-Roden	 3:0
- DSW Darmstadt I	 1:3
- Dieburg/Münster	 3:0
- Wald-Michelbach	 0:3
- Mörfelden II	 3:0
- Langen		  3:0
- Dreieichenhain	 3:1
- Dieburg/Münster	 3:0

3. Frauen (Bezirksliga)		
(4. Platz / 9 Punkte)	
- Erbach 		  0:3
- Auerbach III	 3:0
- Dornheim	 0:3
- Ried		  1:3
- Auerbach III	 3:0
- Erbach 		  3:0
- Hausen		  1:3
- Ried		  0:3

3. Männer (Bezirksliga)		
(2. Platz / 11 Punkte)		
- Griesheim II	 3:2
- Gernsheim	 3:2
- Hähnlein		 0:3
- Odenwald II	 2:3
- Arheilgen	 3:0
- Odenwald II	 3:1

Volleyball
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Wassersport

Herbstliche Paddelfreuden
Fast hätte man sich auf dem Altrhein verir-
ren können am 27. November, denn zeitwei-
lig war der Nebel so dicht, dass man kaum 
das andere Ufer sehen konnte. Dennoch 
hatten sich zahlreiche Kanuten zur 43. Eis-
vogelfahrt eingefunden, die in diesem Jahr 
zeitgleich mit der traditionellen Fahrt auf 
dem herbstlichen Altrhein stattfand, vom 
DSW alljährlich am letzten Novemberwo-
chenende organisiert. 

Auch wenn die herbstliche Natur sich 
bei Sonnenschein sicher besonders präch-
tig zeigt, bietet sie bei Nebel doch ebenfalls 
stimmungsvolle Momente, gerade auf dem 
Wasser. So hatten sich viele Wassersportler 
von der „dicken Suppe“ nicht abhalten las-
sen und paddelten in einem dichten Trupp 

zunächst bis zur Nordspitze und dann hin-
über zur Rampe beim „Blüm“. Inzwischen 
hatte sich der Nebel etwas gelichtet, so dass 
die Rheinquerung ohne Gefahr möglich war. 
Drüben am rheinhessischen Ufer wartete be-
reits Robert Zirrgiebel mit einem lodernden 
Feuer und dem dampfenden Eintopf. Klaus 
Rhode als Organisator konnte nach zweijäh-
riger Coronapause gut dreißig Paddler zur 
nunmehr 43. Eisvogelfahrt des Bezirks Süd-
hessen begrüßen und schenkte allen groß-
zügig von der leckeren „dicken Suppe“ ein. 
Glühwein und Plätzchen rundeten das Menü 
ab und trugen dazu bei, dass niemand frie-
ren musste. Dafür sorgte auch die Sonne, die 
zunehmend die Nebelbänke vertrieb, so dass 
das Panorama bei der Rückfahrt von grau 

Wo bitte geht‘s hier lang?
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Die Strecke

Langsam lichtet sich der Nebel.

auf bunt wechselte. Einige Unentwegte pad-
delten rheinaufwärts, um den Kühkopf zu 
umrunden. Die Mehrzahl der Kanuten nahm 
rheinabwärts wieder Kurs auf die Nordspit-
ze, wo ein großer Teil der DSW-Paddler, 
die im Großkanadier und einzelnen Kajaks 
später losgefahren waren, wartete. Gemein-
sam ging es auf dem herbstlichen Altrhein 
zurück zum Bootshaus. Sogar ein einsamer 
Eisvogel zeigte sich. Er hatte wohl bei dem 
Nebel am Vormittag keine Lust, den Kanu-

ten Gesellschaft zu leisten, die immerhin zu 
seinen Ehren angetreten waren.

Im Bootshaus traf man sich anschließend 
bei Kaffee und Kuchen zur traditionellen 
Bilderschau. Reinhard Hencke hatte die 
Ereignisse des vergangenen Sportjahres fo-
tografisch gesammelt und präsentierte eine 
Auswahl schöner Fotos, die noch einmal 
die Höhepunkte der Wassersportsaison 2022 
zeigten.�  Johannes Kollmann
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 Wärme von innen und von außen

Es ist noch Suppe da!
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Wir haben schon auf euch gewartet.

Mit Sonne zurück



 26

Strand gut?
Wie man hört, soll es Küstenbewohner 
geben, die mit dem Sammeln von ange-
schwemmtem Strandgut reich geworden 
sind. Nicht selten verlieren Schiffe ganze 
Containerladungen, die dann an den Strän-
den eingesammelt werden. Herrenloses Gut 
gehört nun mal demjenigen, der es findet.

Auch bei uns am Altrhein entdeckt der auf-
merksame Wassersportler so manches, was 
dort eigentlich nicht hingehört. Eigentlich 
sollte man davon ausgehen, dass bei einem 
Gewässer, in dem sich Biber, Eisvogel und 
Kormoran wohlfühlen, nicht nur die Quali-
tät des Wassers in Ordnung ist, sondern sich 
auch die Ufer in einem natürlichen Zustand 
befinden. Leider trifft das auf weite Strecken 
des Altrheinufers nicht zu. Obwohl Kühkopf 
und der ihn umfließende Altrhein Europa-
reservat und Hessens größtes Naturschutz-
gebiet sind, lässt sich bei einem Strand-

spaziergang oder vom Wasser aus oft viel 
Zivilisationsmüll entdecken. Manches davon 
wurde sicher achtlos weggeworfen, anderes 
von Umweltmuffeln rücksichtslos entsorgt, 
wie etwa volle Mülltüten, die oft in der Nähe 
der Lagerplätze von Anglern zurückgelassen 
werden. Bei Hochwasser nimmt der Fluss 
dann alles mit und schwemmt es an anderer 
Stelle wieder an. Dann sieht der Strand alles 
andere als gut aus.

Um hier Abhilfe zu schaffen und über-
all an Deutschlands Flüssen und Seen für 
saubere Gewässer und Strände zu sorgen, 
hat der DKV bereits vor einiger Zeit die 
Initiative „MUSS“ ins Leben gerufen. Ka-
nuten werden aufgefordert, bei ihren Tou-
ren immer einen Müll und Unrat Sammel 
Sack dabei zu haben, in dem alles verstaut 
werden kann, was Gewässer und Ufer ver-
unreinigt. Auch die Organisation RhineCle-
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anUp (www.rhinecleanup.org/de) versucht 
etwas gegen die Verschmutzung des Rheins 
zu tun und hat am 10. September wieder 
rheinauf rheinab mit ca. 35.000 Helferinnen 
und Helfern eine große Müllsammelaktion 
veranstaltet. Auch der Bezirk Südhessen 
beteiligte sich an diesem Projekt. Dabei 
wurden von zahlreichen Freiwilligen auch 
am Erfelder Altrhein große Mengen Unrat 
gesammelt. Mehrere Canadier voller Müll 
kamen so zusammen und wurden umweltge-
recht entsorgt. Am 9. September 2023 soll 

der „Rhine Clean Up“ wiederholt werden.
Wie notwendig solche Aktionen sind, do-
kumentiert die im Herbst an einem einzigen 
Tag aufgenommene Bilderstrecke. Sie zeigt, 
welche „Schätze“ entlang des Altrheins auf 
Sammler warten. Wie wär’s mit einem schi-
cken Tretboot, einer neuen Couchgarnitur 
oder ein paar interessanten Spielsachen fürs 
Kind? Findet sich alles am Altrheinstrand. 
Da wäre der Müllsammelsack schnell voll. 
Ob man damit allerdings reich wird, darf be-
zweifelt werden. � Johannes Kollmann
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Einhundert Jahre Wassersportabteilung im DSW
Wie im offiziellen Namen DSW 1912 ja 
bereits anklingt, kann unser Verein bereits 
auf eine über hundertjährige Geschichte zu-
rückblicken. Weniger bekannt ist aber, dass 
die Wassersportabteilung des DSW erst 
einige Jahre später ihren Betrieb aufnahm, 
nämlich im September 1920. Das entspre-
chende Jubiläum hätten wir gerne mit allen 
jüngeren und älteren Mitgliedern gefeiert. 
Leider hat uns damals Corona einen Strich 
durch die Rechnung gemacht. Die nächsten 
beiden Kieshüwelfeste mussten ausfallen 
und mit ihnen auch die adäquate Jubilä-
umsfeier. Als wir zu Beginn des Jahres das 
Kieshüwelfest 2022 planten, war noch nicht 
absehbar, ob und unter welchen Bedingun-
gen es würde stattfinden können. Wir wol-

len das hundertjährige Jubiläum nun mit 
dem Kieshüwelfest am 15. Juli 2023 auf 
jeden Fall nachholen. Mit den Planungen 
hierzu soll sich eine Kommission beschäf-
tigen, der einige Mitglieder des aktuellen 
Vorstands angehören. Es wäre schön, wenn 
wir weitere Akteure gewinnen könnten, 
besonders natürlich solche, die schon eine 
lange Tradition mit der Wassersportabtei-
lung verbindet und aus eigenem Erleben 
berichten können. Aber auch alle anderen 
Interessenten sind herzlich willkommen, 
sich mit ihren Ideen für unser geplantes 
Jubiläum einzubringen. Bitte sprecht hier-
zu eines der Vorstandsmitglieder an oder 
meldet euch bei Mechthild Herbst per Mail. 
(Mechthild@family-herbst.de)

So fing alles an: Bau eines Bootsschuppens im Jahr 1920
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Terminplan für die Saison 2023
(Rot = DKV - Gemeinschaftsfahrten aus dem  DKV Sportprogramm 2023)

Datum	 	 Fahrt/Veranstaltung	 Zuständig

01.01.23	 12:00	 Rudern und Paddeln ins neue Jahr	 N.N.

21.01.23	 19:00	 30. Feuerzangenbowle im Bootshaus 

	 	 (mit aktuellem Corona-Selbsttest)	 Dieter Giese

27.01.23	 17:00	 1. Vortreffen im Bootshaus für die Fahrt zur Vogalonga 	

	 	 im Mai (12 TN), Kontakt: Tel.: 06258-3144	 Birgit Reich

27.01.23	 18:30	 1. Filmabend im Bootshaus (mit aktuellem Corona-Selbsttest)	 Werner Ihl

05.02.23	 10:30	 Schnee- und Eisfahrt. Meldeschluss: 29.01.23

	 	 Anmeldung: Tel.: 06158-73753 / 

	 	 Mail: manuel-jaenicke(at)t-online.de	 Manuel Jänicke

12.02.23	 10:00	 Winterwanderung / Treffpunkt: Parkplatz am 

	 	 Wellen- und Freibad in Pfungstadt / 

	 	 Dr. Horst - Schmidt - Str. 12, 64319 Pfungstadt	 Ulrich Becker

17.02.23	 18:00	 2. Filmabend im Bootshaus (mit aktuellem Corona-Selbsttest)	 Werner Ihl

18.02.23	 -----	 Meldeschluss für die Schwedenfahrt (8 - 16 TN)

	 	 Kontakt: edith.herber(at)t-online.de	 Edith Herber

05.03.23	 10:00	 HKV - Kanutag in Wiesbaden	 Johannes Kollmann

11.03.23	 10:00	 1. Gemeinschaftsdienst von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr	 Vorstand

17.03.23	 18:00	 3. Filmabend im Bootshaus (mit aktuellem Corona-Selbsttest)	 Werner Ihl

18.03.23	 17:00	 Jahreshauptversammlung der Wassersportabteilung 

	 	 im Bootshaus am Altrhein	 Vorstand

24.-26.03.23	 -----	 Bezirks - Spießbratenfahrt an Nahe und Nebenflüsse

	 	 Meldeschluss: 13.03.23 / Anmeldung: werner.ihl(at)gmail.com	 Werner Ihl

01.-02.04.23	 10:00	 Ökologiekurs im DSW - Bootshaus am Altrhein. Meldeschluss: 

	 	 19.03.23, Anmeldung: Tel.: 06151-52179 / 

	 	 Mail: eberwald(at)t-online.de	 Eberhard Walther

01.-16.04.23	 20:00	 Ostern: Bezirks - WW - Tour an die Ardeche / Frankreich

	 	 Meldeschluss: 19.03.23 / Anmeldung: werner.ihl(at)gmail.com	 Werner Ihl

23.04.23	 10:00	 Anpaddeln und Anrudern / Gemeinsam mit dem Bezirk

	 	 12:00 Uhr in Guntersblum	 Werner Ihl

24.04.23	 18:00	 Beginn des Sommertrainings	 -----

28.04.-01.05.23	 -----	 Bezirksfahrt auf der fränkischen Saale / Standort: Rossmühle

	 	 Meldeschluss: 22.04.23 / Anmeldung: werner.ihl(at)gmail.com	 Werner Ihl

29.04.23	 10:00	 Einführungsveranstaltung für neue Mitglieder / Bootshaus	 Renee Escosura

06.-07.05.23	 -----	 Werraland-Rallye (Sa) und Weser-Marathonfahrt (So)

	 	 Kontakt: r.schipolowski(at)gmail.com	 Ralf Schipolowski

07.05.23	 10:00	 HKV - Praktische Wanderfahrerschulung in Marburg	 HKV

12.-20.05.23	 ------	 Wanderfahrt rund um Berlin	 Johannes Kollmann

18.05.23	 10:00	 59. Hessisches Wanderfahrertreffen in Kassel	 HKV

26.-29.05.23	 -----	 Pfingsten: Vogalonga / Venedig	 Birgit Reich

26.-29.05.23	 -----	 Pfingsten: Bezirksfahrt an den Main / Standort: Wertheim

	 	 Meldeschluss: 17.05.23 / Anmeldung: werner.ihl(at)gmail.com	 Werner Ihl

03.06.23	 10:00	 2. Gemeinschaftsdienst von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr	 Vorstand

04.06.23	 10:00	 Fahrt nach Oppenheim	 Manuel Jänicke

04.06.23	 10:00	 HKV - Praktische Wanderfahrerschulung in Marburg	 HKV

08.06.23	 -----	 Fronleichnam: Tagesfahrt Groschenwasser bei Kehl , Liste im 

	 	 Bootshs; Vorbesprechung: 03.06.23, 16:00 Uhr im Bootshaus	 Johannes Kollmann

07.-11.06.23	 -----	 Fronleichnam: Bezirks - WW - Tour nach Zweisimmen / Schweiz	

	 	 Meldeschluss: 29.05.23 / Anmeldung: werner.ihl(at)gmail.com	 Werner Ihl
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12.-26.06.23	 -----	 Gepäck - Wanderfahrt in Schweden	 Edith Herber

17.06.23	 10:00	 Einführungsveranstaltung für neue Mitglieder / Bootshaus	 Renee Escosura

17.06.23	 10:00	 75 Jahre HKV: Jubiläumsfahrt von Lampertheim nach Erfelden im 	 Karl-Heinz Hess	 	

	 	 Großkanadier, Anmeldung: Liste im Bootshs, Meldeschluss: 5.6.23	 Bezirk Südhessen

18.06.23	 10:00	 HKV - Praktische Wanderfahrerschulung in Marburg	 HKV

24.-25.06.23	 -----	 KC Darmstadt - 100 Jahre Feier am Bootshaus	 Ralf Müller / KCD

01.07.23	 10:00	 Tagesfahrt an den Otterstädter Altrhein. Meldeschluss: 24.06.23	 Johannes Kollmann

08.-09.07.23	 10:00	 Jugend - Wochenende am Bootshaus	 Anna Herbst

15.07.23	 15:00	 Kieshüwelfest am Bootshaus, Aufbau am 14.07.23 ab 17 Uhr 

	 	 und Abbau am 16.07.23 ab 10 Uhr	 Vorstand

22.07.23	 10:00	 Skylinetour auf dem Main durch Frankfurt 	 Johannes Kollmann

23.07.23	 10:00	 Einführungsveranstaltung für neue Mitglieder / Bootshaus	 Anna Herbst

	 	 	 Mechthild Herbst

06.08.23	 -----	 Meldeschluss für die Boppardfahrt / Liste im Bootshaus	 Werner Ihl

11.-19.08.23	 -----	 14. HKV - Jugend - WW - Woche in Lienz / Osttirol	 Dominic Heyd

	 	 Meldeschluss: 01.06.23	 HKV - Jugend

12.-20.08.23	 -----	 Gepäck - Wanderfahrt auf der Weser	 Rainer Martin

23.08.23	 18:00	 Vorbesprechung / Boppardfahrt / Bootshaus	 Werner Ihl

02.-03.09.23	 08:00	 59. Bezirksherbstfahrt von Erfelden nach Boppard mit 

	 	 Übernachtung in Trechtingshausen. HKV - Jubiläumsfahrt	 Werner Ihl

03.09.23	 10:00	 Einführungsveranstaltung für neue Mitglieder / Bootshaus	 Anna Herbst

	 	 	 Mechthild Herbst

09.09.23	 10:00	 Rhein Cleanup Day / Bezirk Südhessen / Kontakt: 06071 - 606417	 Sonja Lauterborn

09.-16.09.23	 -----	 Bezirks - WW- Tour nach Prutz an den Oberen Inn

	 	 Meldeschluss: 28.08.23 / Anmeldung: werner.ihl(at)gmail.com	 Werner Ihl

10.09.23	 10:00	 Tagesfahrt auf dem Altrhein	 Anna Herbst

16.09.23	 10:00	 3. Gemeinschaftsdienst von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr	 Vorstand

23.09.23	 10:00	 Rundum im Großkanadier mit Picknick in Florida	 NN

24.09.23	 10:00	 Abpaddeln und Abrudern / Gemeinsam mit dem Bezirk

	 	 12:00 Uhr in Guntersblum	 Werner Ihl

29.09.-03.10.23	 -----	 Fahrt auf dem Main / Standort: Bamberg / Meldeschluss: 23.09.23

	 	 Anmeldung: werner.ihl(at)gmail.com	 Klaus Rohde / TSG

14.10.23	 10:00	 75 Jahre HKV: Akademische Feier in Wiesbaden	 Präsidium

19.10.23	 19:00	 Versammlung des Bezirks Südhessen mit Terminen 2024	 Werner Ihl

	 	 Ort: Bootshaus KC  Darmstadt	 Karl - Heinz Hess

20.10.23        17:00 /18:00	 17:00 Uhr, Vortreffen mit Mitgliedern, welche Fahrten oder 

	 	 Veranstaltungen anbieten wollen, zur besseren Vorbereitung 

	 	 der anschließenden Terminplanung

	 	 18:00 Uhr, DSW - Terminplanung 2024 im Bootshaus am Altrhein	 Werner Ihl

29.10.23	 10:00	 DSW - Abpaddeln und Abrudern	 Manuel Jänicke

05.11.23	 10:00	 HKV - Fachbereichstagung Freizeitsport	 Werner Ihl

18.11.23	 10:00	 4. Gemeinschaftsdienst von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr	 Vorstand

19.11.23	 10:00	 Herbstwanderung	 Jörg Franz, Rudolf Schäfer

26.11.23	 12:00	 Fahrt auf dem herbstlichen Altrhein / anschl. Essen im Bootshaus	 Mechthild Herbst

26.11.23	 16:00	 „Bilder der Saison“ im Bootshaus	 Reinhard Henke

10.12.23	 10:00	 44. Bezirks - Eisvogelfahrt nach Guntersblum, 

	 	 Anmeldung: Liste im Bootshaus / Meldeschluss: 27.11.23	 Klaus Rohde / TSG

Zusätzliche Fahrten sind abhängig von Wasserstand, Jahreszeit und aktuellen Veranstaltungen können über das 	

Jahresprogramm hinaus weitere Fahrten angeboten werden. Dafür ist ein Aushang im Bootshaus erforderlich, 	

und es sind die Sicherheitsregeln der Wassersportabteilung einzuhalten.	 Vorstand

   Datum	 	 Fahrt/Veranstaltung	    Zuständig
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Kenterrollentraining
Ab Mittwoch den 12.10 geht wieder das Ken-
terrollentraining los. 

Das Kindertraining geht von 17:30 Uhr bis 
18:30 Uhr (Wasserzeit). Das Erwachsenentrai-
ning ist direkt danach von 18:30 Uhr bis 19:30 
Uhr (Wasserzeit).

Zum Kindertraining Treffen wir uns um 
17:10 Uhr vor dem Nordbad und gehen dann 
alle zusammen in das Bad.

Jeder der nur zum Schwimmen kommen 
will kommt bitte im Kindertraining, da wir da 
eine Bahn mehr haben.

Wie letztes Jahr wird das Training von Bo 
und Bjarne Norgaard geleitet. 

Da wir nur zwei Trainer sind macht es auch 
Sinn die Teilnehmer pro Trainingseinheit auf 
vier Paddler zu begrenzen, damit jeder genug 
Zeit im Boot hat.

Bei Interesse bitte auf WhatsApp schreiben 
damit ich euch in unsere Gruppe hinzufügen 
kann. Wer kein WhatsApp hat kann mich na-
türlich auch anrufen oder eine Mail schreiben.

WhatsApp: Bo 015166552294
Bei Fragen gerne melden. 

Gruß
Bo Norgaard“

Übrigens
... Beim Verlassen des Bootshauses, egal ob 
zum paddeln/rudern oder zum nach Hause 
fahren bitte darauf achten, dass alle Türen 
(auch die Metalltür zum Haus) verschlossen 
sind. Ebenfalls ist das Wasser abzustellen.

… Beim Bedienen des Schließcoins bitte 
darauf achten, dass der Coin 10 – 15 Se-
kunden ruhig vor den Drehknopf gehalten 
wird. Ihn nicht daran vorbeiziehen, das 
führt zu Fehlfunktionen. An der Holzein-
gangstür nach dem öffnen den Hebel  dre-
hen bis sich der Schnapperriegel in der un-
teren Stellung befindet.

…  denkt bitte daran Änderungen von Ad-
ressen oder Bankverbindungen umgehend 
dem Vorstand der Abteilung und  der Ge-
schäftsstelle des Gesamtvereins mitzuteilen

… Beiträge für die DSW-Nachrichten 
März/April 2023  bis 15.02. 2023 senden 
an: E-mail: mechthild@family-herbst.de.  
Bilder bitte in digitaler Form und in Druck-
qualität vorlegen!

Liebe Mitturner*innen und -preller*innen,
es geht wieder los mit dem Turnen und Prel-
len in den gewohnen Hallen zu den bekann-
ten Zeiten:
- Ab dem 10.10. montags in der Kasinohal-
le von 19.20 bis 20.40 (Gymnastik, Zirkel, 
Spiele)
- Ab dem 13.10. donnerstags in der Lud-

wig-Schwamb-Schule in Eberstadt ab 18.00 
Uhr (Prellball)

Ich freue mich auf rege Teilnahme,
Markus Haas
PS: Es gelten die Corona-Regeln der Stadt 
Darmstadt
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Herzlichen Glückwunsch! 

... unserer Clubkameradin Claudia Fasel zum 50. Geburtstag am 04.02.2023
... unserer Clubkameradin Petra Jung zum 50. Geburtstag am 14.02.2023

... unserer Clubkameradin Elisabeth Frassine zum 50. Geburtstag am 16.02.2023
... unserem Clubkameraden Matthias Euler zum 50. Geburtstag am 24.02.2023  

... unserer Clubkameradin Maren Cirkel zum 60. Geburtstag am 07.01.2023
... unserer Clubkameradin Bärbel Schwaiger zum 60. Geburtstag am 08.01.2023

... unserem Clubkameraden Armin Popp zum 60. Geburtstag am 18.01.2023
... unserem Clubkameraden Reiner Lücker zum 60. Geburtstag am 23.01.2023

... unserem Clubkameraden Marc Grützner zum 60. Geburtstag am 25.01.2023
... unserem Clubkameraden Martin Schmidt zum 60. Geburtstag am 28.01.2023

... unserer Clubkameradin Andrea Degünther-Adler zum 60. Geburtstag am 06.02.2023
... unserem Clubkameraden Jens Willebrand zum 60. Geburtstag am 17.02.2023

... unserer Clubkameradin Petra Sorns zum 60. Geburtstag am 19.02.2023
 ... unserem Clubkameraden Guido Reisch zum 70. Geburtstag am 15.01.2023

... unserem Clubkameraden Rainer Malauschek zum 70. Geburtstag am 23.01.2023
... unserer Clubkameradin Birgitt Kollmann zum 70. Geburtstag am 08.02.2023
... unserer Clubkameradin Mechthild Herbst zum 70. Geburtstag am 12.02.2023

... unserem Clubkameraden Werner Stoll zum 71. Geburtstag am 23.01.2023
... unserer Clubkameradin Stefani Klein zum 72. Geburtstag am 07.01.2023
... unserer Clubkameradin Elke Ziegler zum 72. Geburtstag am 09.01.2023

... unserer Clubkameradin Andrea Weischedel zum 72. Geburtstag am 10.02.2023
  ... unserem Clubkameraden Ferenc Varga zum 73. Geburtstag am 29.01.2023

  ... unserem Clubkameraden Lothar Steingässer zum 74. Geburtstag am 16.01.2023
 ... unserem Clubkameraden Walter Waniek zum 74. Geburtstag am 04.02.2023

 ... unserer Clubkameradin Edith Herber zum 74. Geburtstag am 07.02.2023
... unserer Clubkameradin Elise Pfeiffer zum 74. Geburtstag am 10.02.2023
... unserem Clubkameraden Ralf Bauer zum 74. Geburtstag am 14.02.2023

... unserem Clubkameraden Klaus Schäfer zum 75. Geburtstag am 09.02.2023
 ... unserer Clubkameradin Eva Fiedler zum 76. Geburtstag am 01.01.2023

... unserer Clubkameradin Heidi Hillemann zum 78. Geburtstag am 23.01.2023
... unserem Clubkameraden Dr. Karl-Otto Steinmetz zum 73. Geburtstag am 24.01.2023

... unserem Clubkameraden Dr. Michael Kaspar zum 78. Geburtstag am 31.01.2023
... unserem Clubkameraden Burkhard Lange zum 79. Geburtstag am 10.01.2023

... unserem Clubkameraden Gernot Scior zum 80. Geburtstag am 02.01.2023
... unserem Clubkameraden Walter Becker zum 80. Geburtstag am 09.02.2023

 ... unserem Clubkameraden Peter Riedel zum 82. Geburtstag am 17.01.2023
... unserer Clubkameradin Elke Langsdorf zum 82. Geburtstag am 16.02.2023

... unserer Clubkameradin Iris Ickstadt zum 83. Geburtstag am 19.02.2023
... unserem Clubkameraden Heinz Steudle zum 86. Geburtstag am 22.01.2023
... unserem Clubkameraden Egon Schwebel zum 86. Geburtstag am 31.01.2023

... unserem Clubkameraden Rüdiger Sattler zum 86. Geburtstag am 01.02.2023 



 35

AUSZÜGE AUS DER SATZUNG (STAND: 28. April 2003)
Die vollständige Satzung kann in der Geschäftsstelle während der Öffnungszeiten eingesehen werden.

§ 1 Abs. 2 Der Club verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts
"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Zweck des Clubs ist die Pflege und Förderung des
Sports, besonders des Schwimm- und Wassersports sowie des Volleyballspiels und Triathlons.

§ 3 Abs. 3 Mit dem Eintritt in den Club erkennt jedes Mitglied die Bestimmungen der Satzung und der Ordnungen
des Clubs sowie die Beschlüsse der Mitgliederversammlung als für sich bindend an.
Die Satzungen, Sportordnungen und Wettkampfbestimmungen übergeordneter Sportorganisationen,
denen der Club angehört, gelten für alle Clubmitglieder, soweit sie davon betroffen sind.

§ 4 Abs. 1 Die Mitgliedschaft beträgt mindestens zwölf Monate.
Abs. 2 Die Mitgliedschaft endet:

a) mit dem Tod des Mitglieds
b) durch freiwilligen Austritt
c) durch Streichen aus der Mitgliederliste
d) durch Ausschluss aus dem Club

Abs. 3 Der Austritt ist nur zum 30.6. oder zum 31.12. eines Geschäftsjahres durch schriftliche Erklärung
gegenüber dem geschäftsführenden Vorstand möglich. Die Austrittserklärung muss bis zum 31.5. bzw.
30.11. des Geschäftsjahres der Geschäftsstelle zugegangen sein; der Clubausweis ist beizufügen.

Abs. 4 Ein Mitglied kann durch Beschluss des Gesamtvorstands aus der Mitgliederliste gestrichen werden,
wenn er trotz zweimaliger Mahnung ohne Angabe von Gründen den Clubbeitrag nicht entrichtet hat.
Die Streichung ist ihm und der Abteilung mitzuteilen.

SAISONKARTE UND BEITRÄGE
Saisonkarten fur die Benutzung des DSW-Freibades werden mit den Club-Nachrichten verschickt bzw. in der
Geschäftsstelle ausgegeben unter der Voraussetzung, dass die fälligen Beiträge bezahlt sind.

Mitgliedsgruppen Gruppe Grundbeitrag        Schwimmen Triathlon          Volleyball
(mtl.) (mtl.)                 (mtl.) (mtl.)

1. Beiträge:

Mitglieder ab 18 Jahre M 10,00     10,00 8,00 5,00

Ehepartner, Witwen und Witwer E 8,00     7,00 4,00 4,00

Kinder, die die Schwimmschule besuchen Siehe separate Angebote/Preistabelle der DSW-Schwimmschule

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren:

1.Kind K1 7,50  10,00 5,00 –

weitere Kinder, je Kind K2 6,00  7,00 2,00 –

Mitglieder von 18-26 Jahren* in Ausbildung:

1.Kind B1 7,50 10,00 5,00 3,75

weitere Kinder, je Kind B2 6,00  7,00 2,00 3,00

Familien und Auswärtige

Familien (mit Kindern unter 18 Jahren bzw. F 18,00  15,00 12,00 9,00    
von 18-26 Jahren in Ausbildung) (5,00 bei 1 Erw.)

Auswärtige Mitglieder (jährlich) A 42,00 p.a. 60,00 p.a.       50,00 p.a. –

2. Aufnahmegebühren

Einzelmitglieder: 30,00 Euro - Familien: 50,00 Euro

3. Sonderbeiträge

Wassersportabteilung: Miete für Bootsplatz

Schwimmabteilung-Aktivenumlage (zusätzlich zur Abteilungsumlage) je nach 
Gruppenzugehörigkeit und Beschluß der Jahreshauptversammlung der Abteilung    Stand 02.01.2022

Die Beiträge werden grundsätzlich halbjährlich abgerechnet (Januar und Juli eines jeden Jahres) und sind im 
voraus fällig. Der Verein bittet seine Mitglieder darum, die Beiträge per Lastschrift einziehen zu lassen und die
Rechnungsstellung per E-Mail-Versand vornehmen zu dürfen. Hierzu sind die Übermittlung der Bankverbindung
und der E-Mail-Adresse an die Geschäftsstelle eine Grundvoraussetzung.
*) B1 und B2 letztmalig im Kalenderjahr, in dem das Mitglied 26 Jahre alt wird.

Abteilungsbeiträge  (zusätzlich zum Grundbeitrag)
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volksbanking.de/mitgliedschaft

Mitreden,

mitbestimmen,

Mitglied werden.

Jetzt
Mitglied

werden!


